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Das Kreuz ist ein Zeichen des Segens. Mit dem Kreuz segnet man  

Menschen und Gegenstände. Das Kreuz zeigt uns, dass unsere Welt und 

dass wir selbst unter dem Segen Gottes stehen, dass Gott seine  

segnende und Leben spendende Hand über uns hält. 

Anselm Grün  

zum Fest Kreuzerhöhung am 14. September 
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Abschiedswort von Gemeindereferentin Elke Jost 

To everything turn, turn, turn – there is a 
season turn, turn, turn …. 
 
… so singt die Folkgruppe ‚The Birds‘ in ei-
nem meiner Lieblingslieder. 
Schon viele, viele Jahre höre und singe ich 
es immer wieder gerne.  
Diesem Lied zugrunde liegt ein Bibeltext 
aus dem Buch Kohelet, dem Buch des Pre-
digers, eines melancholisch anmutenden 
Philosophen, der sein Leben doch in gro-
ßer Gelassenheit und mit einem wohltu-
enden Realitätssinn sieht. Ihn möchte ich hier frei wiedergeben: 
 

Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: eine 
Zeit zum Gebären und eine Zeit zum Sterben,   
eine Zeit zum Säen und eine Zeit zum Ernten,  
eine Zeit zum Weinen und eine Zeit zum Lachen,   
eine Zeit für die Klage und eine Zeit für den Tanz,  
eine Zeit zum Umarmen und eine Zeit, die Umarmung zu lösen,  
eine Zeit zum Suchen und eine Zeit zum Finden,   
eine Zeit zum Behalten und eine Zeit zum Wegwerfen,  
eine Zeit zum Schweigen und eine Zeit zum Reden, 
Das alles hat Gott schön gemacht zu seiner Zeit.  
 

Nach fast 40 Dienstjahren, davon 29 Jahre hier in Hünfeld, wechsle ich am 1.9. in die Freistel-
lungsphase meiner Altersteilzeit und möchte mich auf diesem Wege von Ihnen und Euch in den 
Gemeinden verabschieden. 
 

Ja, es stimmt: Alles hat seine Zeit! 
Ich erinnere mich noch, als sich mein Mann und ich zusammen mit unseren Kindern (damals 2, 
5 und 7 Jahre alt) am 20. und 27. August in der St. Jakobus- und St. Ulrichkirche und Sargenzell 
der Gemeinde vorgestellt haben. Unendlich viel ist in der Zwischenzeit bis heute geschehen: 
Säen, Ernten, Weinen, Lachen, Tanzen, Singen, Umarmen, Gehenlassen, Suchen, Finden, Lernen, 
Altes loslassen, immer wieder Neues ausprobieren, Menschen kennen-, schätzen- und lieben ler-
nen, treue Weggefährt/inn/en an der Seite wissen.  
Unendlich viele Stunden der Vorbereitung, Veranstaltungen, Gottesdienste, Schulstunden, Ta-
gesveranstaltungen, Wochenenden mit:  
Viel zusammenpacken vorher und viel aufräumen nachher, dazwischen bewegende und erfül-
lende Begegnungen mit Menschen, wo ich stets neue und meist bereichernde Erfahrungen sam-
meln konnte. Arbeiten im Team, ich möchte hier auch an Kollegen vergangener Jahre erinnern: 
mit meinem Mann, mit Wolfgang Uffelmann, Herrmann Schmelz, Alfons Gerhardt und Peter 
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Borta, aber in erster Linie mit vielen engagierten, ideenreichen Ehrenamtlichen aus den Gemein-
den Hünfelds und später des Pastoralverbundes.  
Es war meine Aufgabe, Freude und Stütze den Glauben zu wecken, zu stärken und lebendig zu 
halten. Doch das war nie eine Einbahnstraße. Sie, meine anvertrauten Gemeindemitglieder, wa-
ren es, die mich oft getragen und meinen Glauben genährt haben. Viele von ihnen habe ich oft 
bewundert, die so selbstverständlich und ohne Schnickschnack, hoch engagiert ihren Glauben 
leben und bezeugen. Hier möchte ich eine weitere wesentliche Erkenntnis biblischer Weisheit 
ergänzen: die Treue Gottes.  
Denn auch die hat ihre Zeit – und zwar immer und ewig. Interessanterweise wird die Treue Gottes 
in der paarweisen Aufzählung des Predigers nicht erwähnt. Warum, frage ich mich?  
Gottes Treue ist weder begrenzt noch steht ihr eine Zeit der Untreue gegenüber. Die ganze Bibel 
bezeugt Gottes unendliche Treue von der ersten bis zur letzten Seite, von der ursprünglichen 
Schöpfung bis zur endgültigen Neuschöpfung. Und zwar durch alle menschlichen Zeiten hin-
durch: bei der Geburt ebenso wie beim Sterben, in der Freude gleichermaßen wie in der Trauer, 
im Lachen und im Weinen. Kriegszeiten können Gottes Treue nicht beseitigen, und Friedenszei-
ten machen sie nicht überflüssig. So stimmt es, wenn Paulus im Römerbrief schreibt:  
„Nichts kann uns scheiden von der Liebe Gottes“ und damit verbunden von Gottes Treue, die wir 
in Jesus Christus auf so einzigartige und unwiderrufliche Weise erkennen. 

Diese Treue Gottes, liebe Wegbegleiter/innen      , trägt, leitet und tröstet mich in guten wie in 
schweren Zeiten. Sie weckt mich morgens auf und hilft mir, meinen Tag anzugehen. Sie lässt mich 
selbst Treue üben in meinen Beziehungen, in meinem Arbeiten, und jetzt in meinem Loslassen. 
Sie gibt mir Kraft für die vielfältigen Aufgaben, die ich als Gemeindereferentin zu bewältigen 
hatte.  
Alles hat seine Zeit – nicht nur ich erlebe dies, sondern Sie alle kennen dasselbe Phänomen in 
Ihrem Alltag, Ihrer Arbeit, Ihren Beziehungen. Es steckt noch eine zweite Weisheit darin:  
dass nämlich alles, was seine Zeit hat, auch seine Begrenzung kennt. 
Keine Beschäftigung, keine Zuwendung, kein Leben dauert ewig. Manches hat sich nach wenigen 
Minuten erledigt, anderes kennt genaue Zeiten wie z.B. eine Schulstunde oder ein Gottesdienst 
und wieder an anderer Stelle war ich es meistens, die nach einer gemütlichen Abendrunde mit 

Kommunioneltern nachts das Licht gelöscht hat      . 
In den vergangenen fast 40 Berufsjahren hat sich einiges stark verändert: 
Aus eigenständigen Pfarreien sind Kirchorte geworden. Wir erleben Kürzungen und Einschrän-
kungen. Wir sind alle anders gefordert. Sind die „fetten“ Jahre vorbei und es folgen jetzt „ma-
gere“? Können wir alles auffangen? Können wir es „machen“? 
Wer die Begrenztheiten im Leben missachtet, wird sich und andere auf Dauer überfordern und 
gefährdet damit das Ganze mehr, als wenn an der einen oder anderen Stelle Druck abgelassen 
wird. Von den zahlreichen Angeboten muss nicht alles weitergeführt werden. Man darf auch das 
ein oder andere bedauern und als Verlust benennen. Mein Körper hat mir da zunehmend Gren-
zen aufgezeigt, wo ich Symptome des Zuviel immer wieder übersehen habe. 
Alles hat seine Zeit – die Weisheit des biblischen Predigers möchte uns auf ein Lebensmaß hin-
weisen, das uns nicht überfordert. So macht es mir Mut zur Lücke, zur Einschränkung meiner 
eigenen Erwartungen, zu dem Motto „Weniger ist mehr“. Es lässt mich die Geschwindigkeit dros-
seln, wenn der Motor zu kochen anfängt. Es lässt mich neu überlegen, was wirklich wichtig ist, 
und welche lieb gewonnenen Gewohnheiten dafür in die zweite Reihe zurückweichen müssen. 
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Bestimmt hält der Heilige Geist überraschend neue Ideen und Wege für uns als Kirche bereit. 
Trauen wir uns, Ihm mehr zu trauen. 
Alles hat seine Zeit - ich empfinde diese schlichte Feststellung als sehr entlastend. Und ich 
möchte sie in meinem weiteren Leben immer wieder neu durchbuchstabieren und ernstnehmen. 
Dass ich mit ihr leben kann, liegt am Versprechen der Treue Gottes, das sich neben unsere Le-
bensbegrenztheiten stellt. 
Mit und unter und in dieser Treue können wir unsere je eigene Zukunft getrost und zuversichtlich 
unter die Füße nehmen: Wir hier in der neuen Pfarrei Maria Magdalena und im Blick auf die 
Kirche Christi weltweit. 
 

Alles hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem Himmel hat seine Stunde:  
Für mich ist jetzt die Stunde des Abschieds aus dem Dienst als Hauptamtliche im Bistum Fulda. 
Wie bereichernd es ist, mit Menschen zusammen lebendig auf dem Weg des Glaubens unter-
wegs zu sein, das durfte ich in den Jahren als Gemeindereferentin immer wieder erleben. So viele 
Vorbilder im Glauben, um mich gehabt zu haben und zu haben, dafür bin ich von Herzen dankbar. 
Und gerne bin ich auch weiterhin gemeinsam mit Ihnen/Euch in neuer Rolle als Gemeindemit-
glied unterwegs im Auftrag des Herrn! 
 

Gottes Treue und sein reicher Segen möge uns dabei begleiten. 
Mit herzlichen Grüßen 
Elke Jost 
 
Im Namen der Seelsorgerinnen und Seelsorger, der Haupt- und  
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, und aller Engagierten in un-
serer Pfarrei Hünfelder Land mit ihren vielen Kirchorten sagen wir an  
dieser Stelle herzlichen Dank und Vergelt‘s Gott für den Dienst und das große 
Engagement oft über die Dienstverpflichtung hinaus. Für den  
Ruhestand wünschen wir alles Gute und Gottes Segen!  
 

Herzliche Einladung zum Verabschiedungsgottesdienst am 01. Sep-
tember um 10:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Sankt Jakobus mit an-
schließendem Begegnungsempfang!  

 

Nächste Familiengottesdienste in unserer Pfarrei  
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Bischöfliche Visitation unserer Pfarrei durch Weihbischof Karlheinz Diez 
Damit ein Bischof seine Diözese kennenlernt und um die Situa-
tion vor Ort in den Pfarreien weiß, gibt es in der Kirche das Insti-
tut der Visitation. Diese „bischöfliche Visitation“ ist der offizi-
elle Besuch des Bischofs oder eines von ihm benannten Stell-
vertreters in den Pfarreien. Dabei geht es um einen Austausch 
mit den verschiedenen Verantwortungsträgern vor Ort. Es fin-
den Gespräche mit den Seelsorgerinnen und Seelsorgern statt. 
Es werden unterschiedliche Gruppen und Einrichtungen be-
sucht. Es gibt ein Gespräch mit dem Pfarreirat, dem Verwal-
tungsrat und auf einen Abend für die Mitglieder der Kirchort-
teams. Zudem stehen Besuche in den Kirchen auf dem Pro-
gramm. Im Auftrag unseres Bischofs wird Weihbischof Karl-
heinz Diez im August und September in unserer Pfarrei Heilige 
Maria Magdalena Hünfelder Land eine Visitation durchführen. 
Die Visitation beginnt am Dienstag, den 27. August 2024, um 
18:00 Uhr mit einer Eucharistiefeier, zu der die Gläubigen der ganzen Pfarrei eingeladen sind. 
Da es in unserer Pfarrei insgesamt 18 Kirchen gibt, dazu noch die Klosterkirche und weitere 
Kapellen, wird der Weihbischof nur die acht ehemaligen Pfarrkirchen besuchen. Dies findet 
jeweils im Rahmen einer Segensandacht statt, zu der die Gläubigen des Kirchortes besonders 
eingeladen sind.  
 
Hier eine Übersicht der Gottesdienste und Termine im Rahmen der Visitation 
 
Dienstag, 27. Aug.  
18.30 Uhr St. Jakobus Hünfeld   Bischofsgottesdienst zur Eröffnung der Visitation 
 
Donnerstag, 29. Aug.  
18.00 Uhr Kirche Michelsrombach  Segensandacht 
Freitag, 30. Aug.  
17.45 Uhr Kirche Großenbach  Segensandacht 
18.30 Uhr Kirche Haselstein  Segensandacht 
Montag, 2. Sept. 
18.00 Uhr Kirche Mackenzell  Segensandacht 
19.30 Uhr Pfarrzentrum St. Jakobus Gespräch mit den Mitgliedern aller Kirchortteams 
Dienstag, 3. Sept. 
17.00 Uhr Kapelle Heliosklinik  Segensandacht 
18.00 Uhr Kirche Hofaschenbach  Segensandacht 
Mittwoch, 4. Sept. 
12.00 Uhr Kirche St. Ulrich  Segensandacht  
Freitag, 6. Sept. 
17.30 Uhr Kirche Kirchhasel  Segensandacht 
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Gottesdienstordnung für die Pfarrei 
Hl. Maria Magdalena Hünfelder Land 

 

Dammersbach – Großenbach – Haselstein – Hofaschenbach – Bonifatiuskloster – St. Jakobus – St. Ulrich – Kirchhasel –  
Mackenzell – Michelsrombach – Molzbach – Morles – Nüst - Rimmels – Roßbach – Rudolphshan – Rückers – Sargenzell – Silges 

 
 

an allen Werktagen Hl. Messe jeweils um 08.30 Uhr in der Klosterkirche 
 

Samstag, 24. August - Hl. Bartholomäus, Apostel 
 

Mackenzell 14:00 Uhr Trauung Christian Wehner u. Lena Grosch (P. Francis) 

St. Ulrich 17:00 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Müller) 
für Josef u. Juliane Metz u. Josef Höppner u. verst. Eltern 

Kloster 18:30 Uhr Vorabendmesse 

Kirchhasel  18:30 Uhr Vorabendmesse (P. Jean Bernard) 
JT für Elfriede Golbach / JT für Erna und Adolf Weber 

Michelsrombach 18:30 Uhr Vorabendmesse (P. Hofer) 
JG für Maria Blum und Helmut Blum/ für Leo u. Giesela Bohl/ für Gregor u. 

Therese Jahn 

 Roßbach  18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Achtung Änderung) 

 

Sonntag, 25. August - 21. Sonntag im Jahreskreis 

                           Kollekten für unsere Kirchen 
 

Kloster 07:00 Uhr Hl. Messe 

Dammersbach 09:00 Uhr Hl Messe (P. Francis) 

Taufe von Frieda Ebert im Gottesdienst 
JG für Heribert Wulsdorf/ JT für Ludwig Jahn/ für verst. der Fam. Wilhelm 

Sargenzell 09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Abel)  
JG für Jakob Rupprecht u. Theo Biedenbach 

Haselstein 10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schlitt) 
für Winfried Weber 

Kloster 10:00 Uhr Hl. Messe 

Hofaschenbach 10:30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Müller) 
für Berthold Herr, Hedwig u. Albert Herr u. Else u. Othmar Hess 

St. Jakobus 10:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrei (P. Jean Bernard) 
JT für Maria Slodowski / 3. StA für Wilhelm Czepa / für Berta Abel / für Thea u. 

Richard Weber / für Dietlinde Schulze/ für Rudolf Habersack / für Charlotte 

Karges u. verst. Angeh. / JG für verst. Vater 
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Mackenzell 10:30 Uhr Hl. Messe (P. Francis)  

Kloster 11:00 Uhr Familienmesse 

 

Dienstag, 27. August - Monika, Mutter des Augustinus 
 

Mackenzell 08:00 Uhr Hl. Messe anschl. Gemeindefrühstück 

Roßbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

St. Jakobus 16:00 Uhr Marianische Betstunde 

St. Jakobus 18:30 Uhr Bischofsgottesdienst zum Auftakt der Visitation mit 

Weihbischof Karlheinz Diez  

Kloster 19:45 Uhr Adoratio im Bonifatiuskloster 

 

Mittwoch, 28. August - Hl. Augustinus, Bischof von Hippo, Kirchenlehrer 
 

Haselstein 18:00 Uhr Aktion Deutschland BETET 

Morles 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Donnerstag, 29. August - Enthauptung Johannes' des Täufers 
 

Michelsrombach 18:00 Uhr Eucharistische Segensandacht  

im Rahmen der Visitation mit Weihbischof Karlheinz Diez 

Roßbach 18:00 Uhr Kirmesgottesdienst 

 Haselstein 18:00 Uhr Rosenkranz 

St. Jakobus 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille 

St. Jakobus 18:30 Uhr Hl. Messe 
für Helga u. Berthold Soll u. Josef Rössing / JG für Margret Auth 

Großenbach 18:30 Uhr Hl. Messe 
für Pfarrer Herbert Schölzel 

 

Freitag, 30. August - Freitag der 21. Woche im Jahreskreis 
 

Großenbach 17:45 Uhr Eucharistische Segensandacht   

im Rahmen der Visitation mit Weihbischof Karlheinz Diez 

Haselstein 18:30 Uhr Eucharistische Segensandacht   

im Rahmen der Visitation mit Weihbischof Karlheinz Diez 
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Sargenzell 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Rudolphshan 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag, 31. August - Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer 
 

St. Ulrich 17:00 Uhr Vorabendmesse (P. Francis)  
JG für Adolf Waider u. leb. u. verst. Angeh. 

Hofaschenbach 18:30 Uhr Hl. Messe (P. Hofer) 
für Otto Weber u. verst. Kött u. Weber 

Kloster 18:30 Uhr Vorabendmesse 

 

Sonntag, 1. September - 22. Sonntag im Jahreskreis 

                           Kollekten für unsere Kirchen 
 

Kloster 07:00 Uhr Hl. Messe 

Rimmels 09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Müller) 

Rückers 09:00 Uhr Hl. Messe (P. Francis) 

Gottesdienst an der Grotte am Waldrand  

mit den Rückerser Dorfmusikanten 
3. StA für Josefine Kraus u. verst. Angeh. / JG für Robert Ebert/ JG für Rudolf 

u. Anni Stock 

Großenbach 09:00 Uhr Hl. Messe (P. Hofer) 
für Erwin u. Therese Bäuml, leb. u. verst. Angeh. / für Paul u. Anni Wiegand u. 

verst. Schwiegersohn / für Pfarrer Schölzel 

Haselstein 10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schlitt) 
für verst.  Eltern Josef u. Berta Ritz u. für verst. Geschwister Anton u. Rita 

Kloster 10:00 Uhr Hl. Messe 

Mackenzell 10:30 Uhr Hl. Messe (P. Jean Bernard) 
in bes. Anliegen / 3. StA für Walter Stellmacher / für leb. u. verst. Angeh. u. 

besonderen Anliegen 

St. Jakobus 10:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrei (Pfr. Müller) 

Roßbach 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Michelsrombach 10:30 Uhr Hl. Messe (P. Hofer) 
für Sophie u. Gerhard Petrasch u. leb. und verst. Angeh. / für Willi u. Ursula 

Engel, für Angelika Knoth u. leb. u. verst. Angeh. 
JT für Erna Rehberg und für Magnus Rehberg und leb. U. Verst. der Fam. 

Rehberg u. Hau 

St. Jakobus 11:30 Uhr Taufe von Leonard Rogge (Pfr. Müller) 
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St. Jakobus 16:00 Uhr Geistliche Chormusik der Romantik 

Kloster  16:00 Uhr  Orgelkonzert 

Hofaschenbach 18:00 Uhr Hl. Ägidius Linsbergkapelle Hofaschenbach 

 

Montag, 2. September - Montag der 22. Woche im Jahreskreis 
 

Mackenzell 18:00 Uhr Eucharistische Segensandacht   

im Rahmen der Visitation mit Weihbischof Karlheinz Diez 

 

Dienstag, 3. September - Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer 
 

St. Jakobus 16:00 Uhr Marianische Betstunde 

Hofaschenbach 18:00 Uhr Eucharistische Segensandacht   

im Rahmen der Visitation mit Weihbischof Karlheinz Diez 

St. Ulrich 18:30 Uhr Hl. Messe 

Dammersbach 18:30 Uhr Hl. Messe 

Kloster 19:45 Uhr Adoratio im Bonifatiuskloster 

 

Mittwoch, 4. September - Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 
 

Kirchhasel 09:00 Uhr Hl. Messe 

St. Ulrich 12:00 Uhr Eucharistische Segensandacht   

im Rahmen der Visitation mit Weihbischof Karlheinz Diez 

Hünfeld 16:00 Uhr Mediana Hünfeld 

Haselstein 18:00 Uhr Aktion Deutschland BETET 

Morles 18:30 Uhr Hl. Messe 

St. Jakobus 19:00 Uhr Konzert Junge Chöre München 

 

Donnerstag, 5. September - Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis 
 

Haselstein 18:00 Uhr Anbetungsstunde 

St. Jakobus 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille (im Pfarrzentrum) 

St. Jakobus 18:30 Uhr Hl. Messe (im Pfarrzentrum) 
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Michelsrombach 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Freitag, 6. September - Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 
 

Hünfeld 10:00 Uhr Betanien Hünfeld 

Morles 15:00 Uhr Rosenkranz 

St. Jakobus 17:00 Uhr Taufsegnungsfeier 1. Jahr nach der Taufe 

Kirchhasel 17:30 Uhr Eucharistische Segensandacht   

im Rahmen der Visitation mit Weihbischof Karlheinz Diez 

St. Jakobus 18:00 Uhr Taufsegensfeier 7. Jahr nach der Taufe 

Michelsrombach 18:30 Uhr Rosenkranzgebet (Grotte) 

Nüst 18:30 Uhr Hl. Messe 

Silges 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag, 7. September - Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 
 

St. Jakobus 14:00 Uhr Trauung von Marielena Herbst u. Marco Wingenfeld 

(Auswärtiger Zelebrant) 

St. Ulrich 17:00 Uhr Vorabendmesse (P. Hofer) 
Für Otto und Gertrud Jantz 

Rudolphshan 18:30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Müller) 
JT für Ernst u. Gerdrud Jost / für Paul u. Therese Hablowetz u. Karl u. Martha 

Bernhard/ für Ernst u. Gertrud Jost/ für Josef u. Erna Schmitt u. verst. Angeh. 

Mackenzell 18:30 Uhr Vorabendmesse (P. Jean Bernard)  
2. Sterbemesse Hedwig Scheich 

Kloster 18:30 Uhr Vorabendmesse (Online mit Jesus) 

 

Sonntag, 8. September - 23. Sonntag im Jahreskreis 

                           Kollekten Welttag der Kommunikationsmittel 
 

Kloster 07:00 Uhr Hl. Messe 

Dammersbach 09:00 Uhr Hl. Messe (P. Jean Bernard) 
für Josef u. Anna Ortmann/ JT für Urban Kümmel u. verst. Angeh.  

Sargenzell 09:00 Uhr Hl. Messe (P. Francis) 
für Heinrich und Stephan Ebert / JG für Agnes und Karl Klüber u. leb. u. verst. 

Angeh. der Fam. Klüber 
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Haselstein 10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schlitt) 
für Maria u. Adalbert Glotzbach (Stiftung) / für Achim Quinkler/ 2. StA für 

Clemes Kapp u. für Leb. u. verst. der Familie Kapp, Hohmann u. Dimmerling 

Kloster 10:00 Uhr Hl. Messe 

Kirchhasel 10:30 Uhr Hl. Messe (P. Francis) 
JT für Willi Steiner u. leb. u. verst. Angeh. 

St. Jakobus 10:30 Uhr Festgottesdienst zum „Pfarrfest“ (Pfr. Müller) mit den 

Kirchenchor St. Jakobus; anschl. Fest im Pfarrgarten 
für die Pfarrei / für Franz u. Annemarie Busse 

Hofaschenbach 10:30 Uhr Familiengottesdienst der Pfarrei (P. Hofer) 
Dankamt anl. der Goldenen Hochzeit u.  für die Leb. u. verst. der Fam. Möller u. 

Hohmann / für Othmar Weber u. Leb. u. verst. der Fam. Weber, Höhl u. Brähler/  

JT für Otto Walter u. Berta Walter 

 

 

Dienstag, 10. September - Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis 
 

Mackenzell 08:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Gemeindefrühstück 

Roßbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

St. Jakobus 16:00 Uhr Marianische Betstunde 

Kloster 19:45 Uhr Adoratio im Bonifatiuskloster 

 

Mittwoch, 11. September - Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
 

Haselstein 18:00 Uhr Aktion Deutschland BETET 

Morles 18:30 Uhr Hl. Messe 
JT für Gerhard Schmelsky u. verst. Angeh. der Fam. Wehner u. Schmelsky 

 

Donnerstag, 12. September - Mariä Namen 
 

Haselstein 18:00 Uhr Rosenkranz 

 St. Jakobus 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille 

 St. Jakobus 18:30 Uhr Hl. Messe 
Amt für Heinz und Rosemarie Merz 

Großenbach 18:30 Uhr Hl. Messe 
JG für Ralf Schäfer, leb. u. verst. Angeh. / JG für Paul Hahner u. Hedwig 

Hahner u. leb. u. verst. Angeh./ für verst. Berthold Schiffhauer 

Rimmels 18:30 Uhr Hl. Messe 
für Maria u. Pius Göb u. verst. Angeh. 
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Freitag, 13. September - Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 
 

Roßbach 17:30 Uhr Taufsegensfeier 5. Jahr nach der Taufe 

Sargenzell 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag, 14. September - Kreuzerhöhung 
 

St. Ulrich 17:00 Uhr Vorabendmesse (P. Francis) 
für Marco Lengsfeld u. verst. Erwin u. Elfriede Lengsfeld 

Großenbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (P. Jean Bernard) 
für Heinz u. Gertrud Petermann, leb. u. verst. Angeh. 

Kloster 18:30 Uhr Vorabendmesse 

Hofaschenbach 18:30 Uhr Hl. Messe (P. Hofer) 

als Kirmesgottesdienst für Mittelaschenbach 
für Petra Hahn / JT für Maria Herbert / für Ernst Tott u. Angeh.  / für Willi Hess 

u. leb. u. verst. Angeh./ für Käte u. August Mehler u. Margot u. Ambrosius 

Sauer 

 

Sonntag, 15. September - 24. Sonntag im Jahreskreis 

                           Kollekten der Katholiken in d. Diaspora, Diözesan-Bonifatiuswerk 
 

Kloster 07:00 Uhr Hl. Messe 

Nüst 09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Abel) 

Rückers 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Silges 09:00 Uhr Hl. Messe (P. Jean Bernard) 
für Erwin u. Elisabeth Aha u. Anneruth Kohlmann / für Klara u. Karl Vieth / für 

Liselotte u. Karl Pappert u. verst. Angeh. / für Willi Gatterdam u. verst. Angeh. / 

für die verst. Balzer u. Wehner / für leb. u. verst. Angeh. der Fam. Vieth, Klee u. 

Landgraf/ für Elga Genßler u. leb. u. verst. der Fam. Herget u. Genßler 

Roßbach 09:00 Uhr Hl. Messe zum Erntedank (P. Hofer) 
JT für Adolf und Erika Helmke / 2. Sterbeamt für Marianne Vogt und JG für 

Anton Vogt 

Haselstein 10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schlitt) 
Zu Ehren des Hl. Wendelinus / JT für Theo Richter, Maria Richter u. Anton u. 

Frieda Hohmann 

Kloster 10:00 Uhr Hl. Messe 

Sargenzell 10:30 Uhr Festhochamt zum 40. Kirchweihfest (P. Francis) 
für Franz-Josef u. Mathilde Henkel / JG für Wolfgang Kalb / für Rudolf u. Maria 

Kohl u. verst. Angeh. 
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Michelsrom-

bach 

10:30 Uhr Hl. Messe (P. Jean Bernard) 
für Karl Riethmüller u. verst. Eltern u. Angeh. / für Rosa Becker u. verst. Angeh./ 

für Berta u. Emil Kreß u. verst. Angeh. u. für Luise u. Aloysius Bielefeld/ für Au-

gust u. Maria Becker/ für Irmgard u. Leo Schreiber 

St. Jakobus 10:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrei (P. Hofer)  
JG für Walter Vogt / für Albert u. Ursula Hohmann 

Michelsrom-

bach 

11:30 Uhr Taufe Matheo Marino (P. Jean Bernard) 

 

 

Dienstag, 17. September - Hl. Hildegard von Bingen, Kirchenlehrerin, & Hl. 

Robert Bellarmin, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 

St. Jakobus 16:00 Uhr Marianische Betstunde 

St. Ulrich 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Mittwoch, 18. September - Lambert, Glaubensbote in Brabant, Märtyrer 
 

Kloster 08:30 Uhr Hl. Messe anschl. Frauenfrühstück  

"MARIA, die neue Eva - Priestertum des Herzens" 

Kirchhasel 09:00 Uhr Hl. Messe 

Haselstein 18:00 Uhr Aktion Deutschland BETET 

Rückers 18:30 Uhr Hl. Messe 

Morles 18:30 Uhr Hl. Messe 
für verst. der Fam. Hauke, Jakob u. Blum 

 

Donnerstag, 19. September - Januarius, Bischof von Neapel, Märtyrer 
 

Haselstein 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Jakobus 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille 

St. Jakobus 18:30 Uhr Hl. Messe 

Pfarrzentrum 19:15 Uhr Bibeltreff nach der Abendmesse  

 

Freitag, 20. September - Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und Paul Chong 

Hasang und Gefährten, Märtyrer in Korea (1839-1866) 
 

Hofaschenbach 18:00 Uhr Andacht Hl. Eustachius Linsbergkapelle  
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Molzbach 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag, 21. September - Matthäus, Apostel und Evangelist 
 

St. Jakobus  14:00 Uhr Trauung von Johanna Jost u. Christian Engl 

(Auswärtiger Zelebrant) 

Roßbach 15:00 Uhr Taufe von Leni Müller (Auswärtiger Zelebrant) 

St. Ulrich 17:00 Uhr Vorabendmesse in der Krypta (P. Hofer) 
für Leb. u. Verst. der Fam. Baier u. Harrer/ Dankamt anl. einer Goldenen 

Hochzeit 

Kloster 18:30 Uhr Vorabendmesse 

Kirchhasel 18:30 Uhr Hl. Messe (P. Jean Bernard) 

St. Ulrich 19:30 Uhr Konzert Inspiration 

 

Sonntag, 22. September - 25. Sonntag im Jahreskreis 

                           Kollekten für die Caritas 
 

Kloster 07:00 Uhr  Hl. Messe 

Rimmels 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Thema „Danke“; 

anlässlich des Familien-Sommerfestes 

Sargenzell 09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Abel)  

Dammersbach 09:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Müller) 
für Theo Göller u. Angeh. 

Michelsrom-

bach 

10:00 Uhr Hl. Messe als Kirmesgottesdienst (P. Jean Bernard) 

Haselstein 10:00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Schlitt) 

Patronatsfestgottesdienst 
JG für Maria Kapp u. verst. Angeh. / für Fam. Kremer u. Köhler u. zur 

immerwährenden Hilfe der Gottesmutter / für verst. Eltern u. alle Angeh. 

Kloster 10:00 Uhr Hl. Messe 

Hofaschenbach 10:00 Uhr Familienkatechese (P. Francis) 

 Hofaschenbach 10:30 Uhr Hl. Messe (P. Francis)  
für Karl u. Anni Jonas u. Adolf Böhning / für Franz Wiegand, Eltern Dücker u. 

Angeh.  / für Josef Wiegand u. verst. Angeh. / für Leo u. Ludmilla Podivinsky u. 

leb. u. verst. Angeh.  / für Richard und Christine Zajac u. leb. u. verst. Angeh.  / 

für leb. u. verst. der Fam. Hüfner 

 



15 

 

St. Jakobus 10:00 Uhr Familienkatechese (P. Hofer) 

 St. Jakobus 10:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrei (P. Hofer) 
für Wilhelm Abel / für Ursula Hohmann 

Mackenzell 10:00 Uhr Familienkatechese (Pfr. Müller) 

Mackenzell 10:30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Müller) 
für Fred Firges u. leb. u. verst. Angeh. / zum 10. Todestag von Wolfgang 

Wehner sowie verst. Eltern u. Bruder Reiner 

 

Dienstag, 24. September - Rupert 
 

Mackenzell 08:00 Uhr Hl. Messe anschl. Gemeindefrühstück 

Roßbach 09:00 Uhr Hl. Messe 

St. Jakobus 16:00 Uhr Marianische Betstunde 

Hünfeld  19:00 Uhr Marienandachten an der Grotte (Bramstr.) 

Kloster 19:45 Uhr Adoratio im Bonifatiuskloster 

 

Mittwoch, 25. September - Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 
 

Haselstein 18:00 Uhr Aktion Deutschland BETET 

Morles 18:30 Uhr Hl. Messe 
für Leb. u. Verst. der Fam. Weber u. Trabert / für Eberhard Hahn u. verst. 

Angeh. 

 

Donnerstag, 26. September - Kosmas und Damian, Ärzte, Märtyrer in 

Kleinasien 
 

Haselstein 18:00 Uhr Rosenkranz 

 St. Jakobus 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung in der Stille 

 St. Jakobus 18:30 Uhr Hl. Messe 

Großenbach 18:30 Uhr Hl. Messe 
für Adalbert u. Frida Bodesheim u. verst. Sohn/ für Anton u. Hildegard Schmitt 

u. Sohn Robert 

 

Freitag, 27. September - Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
 

Sargenzell 18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Rudolphshan 18:30 Uhr Hl. Messe 

 

Samstag, 28. September - Lioba, Äbtissin von Tauberbischofsheim 
 

St. Jakobus 10:30 Uhr Trauung Yvonne u. Stefan Bott 

(Auswärtiger Zelebrant) 

Hofaschenbach 14:30 Uhr Trauung von Jennifer und Florin Henkel (P. Hofer) 

St. Ulrich 17:00 Uhr Vorabendmesse (P. Jean Bernard) 

Kloster 18:30 Uhr Vorabendmesse 

Großenbach 18:30 Uhr Hl. Messe (P. Hofer) 

Kirchweihfest 

Hofaschenbach 18:30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Müller) 
für Josef u. Hedwig Koch u. Fam. 

Michelsrombach 18:30 Uhr Vorabendmesse (P. Francis) 
für Herbert Hess u. verst. Angeh. der Fam. Hohmann u. Herbert 

 

Sonntag, 29. September - 26. Sonntag im Jahreskreis 

                           Kollekten für unsere Kirchen 
 

Kloster 07:00 Uhr Hl. Messe 

Kloster 10:00 Uhr Hl. Messe 

Haselstein  k e i n e  H l .  M e s s e   
(Die geplanten Intentionen wurde auf den 06.10.2024 verlegt) 

Mackenzell 10:30 Uhr Magdalena-Plus-Gottesdienst der ganzen 

Pfarrei 
Eucharistiefeier für die Pfarrei / für Maria Erb und verst. Angeh. / JT für Josef 

Vogler  
Alle Ministranten der Pfarrei sind herzlich eingeladen in Macken-
zell mitzudienen! 
Anschließend Begegnung 

Kloster 11:00 Uhr Familienmesse  

 
Beichtgelegenheit im Bonifatiuskloster Hünfeld 
Freitags 9.15 – 12 Uhr, samstags 9.15 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Beichtgelegenheit und Beichtgespräch in der Pfarrei  
nach Vereinbarung 
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Aus der Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
 

Im Rahmen meines silbernen Priesterjubiläum haben mich viele Glück- und 
Segenwünsche erreicht. Herzlich danke ich für alle Zeichen der Verbunden-
heit und vor allem für das Gebet. Beten Sie weiter für uns Priester. Danke 
auch für die Spenden zugunsten der Aktion PRIM – Priester helfen Priestern 
von MISSIO, die Priester in Missionsländern finanziell unterstützt. Ich kann 
mit rund 750 EUR hier eine wichtige Hilfe leisten. Vergelt’s Gott!  
Ihr Pfarrer Dr. Michael Müller 

 

 
 
Neues aus dem Pfarrbüro – Vorstellung neuer Mitarbeiterinnen 
Wir freuen uns, dass wir im Juli Frau Schlüter als Assistentin der Verwaltungsleitung begrüßen 
konnten. Zudem wird im zentralen Pfarrbüro zum 01.09.2024 Frau Anne Schönfeld starten. 
Beiden ein herzliches Willkommen! Und hier noch eine kurze Vorstellung der beiden:  
 

Ein herzliches Grüß Gott aus dem Pfarrbüro Heilige Maria Magda-
lena Hünfeld. Mein Name ist Johanna Schlüter und seit Mitte Juli ar-
beite ich als Assistenz der Verwaltungsleitung. Über zehn Jahre war 
ich bei zwei Kinderhilfswerken beschäftigt und freue mich nun auf 
die unterschiedlichen Aufgaben in den Bereichen Liegenschaften, 
Immobilien und Bau für die Pfarrei tätig zu sein. Hessen ist seit die-
sem Jahr meine neue Heimat geworden. Nicht nur das hessische Ke-
gelspiel mit seinen Bergen, Wäldern und der schönen Natur habe 
ich von Anfang an liebgewonnen, sondern auch die Offenheit und 
Herzlichkeit der Menschen. Ich hoffe viele von Ihnen bald persönlich 
kennen zu lernen und freue mich auf die Zusammenarbeit!  

Viele Grüße Johanna Schlüter 
 
 
Hallo, mein Name ist Anne Schönfeld und ich lebe mit meiner Familie in 
Hünfeld. 
Ab September unterstütze ich das Team der Pfarrsekretärinnen und freue 
mich, Sie in Ihren kirchlichen Anliegen unterstützen zu dürfen.  
 
Viele Grüße  
Anne Schönfeld 
 
 

Wir suchen weiter Verstärkung!! 
Zum 01.11.2024 suchen wir eine Verwaltungskraft für die Kindertagesstätten im Bereich der 
Pfarrei. Nähere Informationen auf der Homepage der Pfarrei. 
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Neue Schließanlage: Aufgrund verschiedener Umstände musste die Schließanlage rund um 
die Sankt Jakobuskirche erneuert werden. Wir haben uns für die Außentüren für ein elektro-
nisches System entschieden, dass eine hohe Flexibilität gibt. Die Gebäude Sankt Ulrich, Hofa-
schenbach, Mackenzell, Michelsrombach und Haselstein wurden ebenfalls in die Anlage inte-
griert. Im zentralen Pfarrbüro wurden in den letzten Wochen an alle uns bekannten Schlüs-
selbesitzer neue Schlüssel ausgegeben. Leider wurden hierbei einige Personen unwissentlich 
übersehen. Dies bitten wir zu entschuldigen. Melden Sie sich bitte im zentralen Pfarrbüro. 
 
Lesung des Markusevangeliums 

An drei Abenden im Juni/Juli haben wir das gesamte Mar-
kusevangelium gelesen. Gemeindereferentin Juliane Pef-
fermann aus Weyhers hat es verstanden, die Zuhörer auf 
eindrucksvolle Weise in die Zeit Jesu zu entführen. Unter-
malt mit Bildern, Liedern und Videos wurden Bibelab-
schnitte aus unterschiedlichen Bibelausgaben von ver-
schiedenen Lesern vorgetragen. 
Es war gewinnbringend, einmal das ganze Markusevange-
lium in einem Ganzen zu hören.  

Die Veranstaltung war eine Aktion des Bibeltreff-Teams. 
Diese Art des Bibelteilens war ein Zuhören und auf sich 
wirken lassen. Wer auch über das, was wir sonntäglich im 
Gottesdienst hören, ins Gespräch kommen möchte, hat 
dazu im monatlichen Bibeltreff die Möglichkeit. 
Der erste Bibeltreff-Abend nach den Sommerferien ist 
am 19. September, um 19.15 Uhr nach der Abendmesse 
in St. Jakobus. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.  
 

Nächster gemeinsamer Gottesdienst der Pfarrei  

„Magdalena-Plus“ 
am 29. September 2024 um 10.30 Uhr in Mackenzell 
Mit dem neuen Chor des Kirchortes „Johannesfeuer“ 
Herzliche Einladung an alle! Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, bitte im Zentralen Pfarr-
büro melden. Herzliche Einladung auch an alle Ministranten zum Mitdienen in Mackenzell.  

 
Neues Konzept für die Erstkommunion 
Anfang September startet die Erstkommunionvorbereitung 2025. Nach dem Weggang von 
Frau Jost haben wir in einem intensiven Prozess ein neues Konzept für die Erstkommunion-
vorbereitung in unserer Pfarrei erarbeitet. Zentrales Element sind Familienkatechesen, die 
jeweils eine halbe Stunde vor dem Sonntagsgottesdienst stattfinden. Die Erstkommunionfa-
milien und andere Interessierte sind zu diesen Katechesen über die wichtigsten Themen un-
seres Glaubens herzlich eingeladen.  



19 

 

Aus dem Kirchort Hofaschenbach: 
 
Sommerfest in der Kita St. Raphael      

 

Am Samstag, den 22.06.2024 fand unser Sommerfest in der Kita St. Raphael statt. Die zahl-
reichen Gäste würden mit einem vollen Programm begrüßt. Alle Kinder starteten mit einem 
Gemeinsamen Lied: „Wir sind die Kinder der Kita St. Raphael“. Danach zeigte jede Gruppe 
eine kleine Darbietung: Vom Bienentanz über ein Fingerspiel sowie einem Mitmachlied und 
einem Bewegungslied, waren alle Kinder mit voller Freude und großem Einsatz dabei.  
 

Nach dem offiziellen Teil öffneten die einzelnen Spielstationen für die Kinder: Sackhüpfen, 
Dosenwerfen, Gummibärchen-Weitwurfmaschine sowie ein Sinnesgarten. Außerdem konn-
ten sich die Kinder schminken und mit Glitzertattoos verzieren lassen. Ein Bastelangebot und 
die Märchenstunde, rundeten das Angebot ab. 
 
Der Elternbeirat kümmerte sich um den Verkauf von kalten Getränken, Kaffee und leckeren 
Kuchen und Brezeln, die von den Eltern spendiert wurden. Der Erlös aus dem Verkauf kommt 
der Kita zugute. 
 
Es war für alle Kinder, Erzieherinnen, Eltern und Gäste ein gelungenes Fest. Ein herzliches 
Dankeschön an den Elternbeirat für die gute Zusammenarbeit und Hilfe bei der Organisation 
und Durchführung unseres Sommerfestes. Ebenso bedanken wir uns bei allen Helferinnen 
und Helfern für ihre Unterstützung.  
Das Team der Kita St. Raphael 
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Abschlussgottesdienst Schulanfänger 
Am Samstag, 13.07.2024 feierten die Schulanfän-
ger der Kath. Kindertagesstätte St. Raphael ihren 
Abschied in einem gemeinsamen Gottesdienst vor 
der Kapelle am Linsberg in Hofaschenbach. Zu-
sammen mit den Erzieherinnen, ihren Eltern, Ge-
schwistern, Großeltern und Herrn Pater Hofer 
wurde sich an die gemeinsame Kindergartenzeit 
erinnert.  
In diesem Jahr war das Thema des Gottesdienstes Freundschaft. 
Dazu sangen die Kinder: „Weil wir Freunde sind, das weiß doch jedes Kind, wie wichtig 
Freunde sind“. 
 
Als Abschiedsgeschenk bekam jedes Kind ein Freundschaftsarmband, das von Pater Hofer ge-
segnet wurde. Bevor alle zusammen noch ein paar schöne Stunden mit Essen und Getränken 

verbrachten, verabschiedeten sich die  
Schulanfänger mit einem Lied: 
 

Ade, du schöne Kindergartenzeit. 
Wir werden nun geh'n, 

denn wir müssen weiterzieh'n. 
Ade, du schöne Kindergartenzeit. 
Wir sagen jetzt auf Wiederseh'n. 

 
Liebe Schulanfänger, wir wünschen euch einen guten Schulstart! 
 
 

Aus dem Kirchort Nüst: 
 
Frischer Wind drinnen wie draußen 
Schon im Mai haben sich einige Nüster Kinder und Erwachsene auf eine kleine Tour in unse-
rem Kleinod rund um die dicke Eiche getroffen. Mit allen Sinnen hat die Gruppe von der 
Schnecke bis zum Schmetterling bei fröhlichem Vogelgezwitscher und frischem Grün die Na-
tur genossen. Mit Meditationen, Geschichten und fröhlichen Liedern war die Freude über 
Gottes Schöpfung überspringend und alle haben die kleine Wanderung genossen. Abschlie-
ßend ließ man bei einem Picknick unter der alten Eiche den Nachmittag in froher Runde aus-
klingen.  
Im Juni wehte wahrlich ein frischer Wind in unserer St. Vitus Kirche. Zahlreiche putzwillige 
Helfer und Helferinnen machten sich an die Arbeit, um die Kirchengrundreinigung zu unter-
stützen. Vielen Dank an alle die so tatkräftig und schweißtreibend für frischen Glanz gesorgt 
haben! Danke an dieser Stelle an unsere Putzfee Liane Heuring die unser Gotteshaus das 
ganze Jahr hindurch pflegt!  
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Das Geheimnis des steinernen Tisches wurde im Juli in Nüst 
erkundet. Nicht nur Senioren & Erwachsene auch viele Kin-
der waren neugierig auf die besondere Kirchenbegehung, die 
diesmal von Ulla Mollenhauer geleitet wurde.  
Mitmachen war angesagt! So entstand eine sehr lebendige, 
kurzweilige und spannende Kirchenführung die allerhand, al-
tes und neues Wissen aus dem alten Gemäuer heraus-
brachte. Der Höhepunkt war schließlich die Wahrnehmung 
der Besonderheiten des steinernen Tisches dessen Hinter-
gründe, Rituale und besonderen Merkmalen ausführlich er-
klärt und geschildert wurden. Vielen Dank an die aufge-
schlossenen Besucher fürs mit machen – wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen rund um den Altar. 

 

 

Aus dem Kirchort Mackenzell: 

Büchertauschregal                                                                                                                                                                                
Die Sommerferien sind leider schon wieder vorbei. Nachdem man nun die 
Sommerzeit voll ausgekostet hat, mit Schwimmbad, Eis und Minigolf, kann 
man sich nun wieder der ein oder anderen Lektüre widmen. Sich in fremde 
Länder, Abenteuer oder spannende Lebensgeschichten hineinzubegeben - 
was kann es Schöneres geben? Ich habe schon einmal Franz Kafka zitiert und 

wiederhole es hier gerne noch einmal: "Ein Buch muss die Axt sein für das gefrorene Meer in 
uns". Ein Buch kann einen so manche gefestigte Ansicht neu überdenken lassen und unbe-
kannte Perspektiven eröffnen. Daher laden wir alle ganz herzlich ein in unserem Bücher-
tauschregal in Mackenzell zu stöbern und sich für die Post-Ferienzeit mit Literatur zu versor-
gen. Auch ist erst vor kurzen eine größere Spende mit sehr gut erhaltenen und teilweise 
neuen Kinderbüchern eingetroffen. Vielen lieben Dank an die Spenderin! 
Somit steht nun auch für die jungen Kirchbesucher eine neue große Aus-
wahl zur Verfügung. Wir freuen uns über jeden Regalstöberer!                      

Ihr Familienkreis                                                                                                               

Ansprechpartnerin für das Büchertauschregal: Imke Kleber 

 
Gemeindekaffee 
Am 27.08., 10.09. und 24.09.2024 treffen wir uns nach der Hl. Messe gegen 08.45 
Uhr im Haus des Gesangvereins zu einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee 
und mit Liebe gestaltetem Frühstück.  
Alle aus unserer Pfarrei sind herzlich dazu eingeladen.  
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„Johannesfeuer – wir brennen für die Kirchenmusik“ 

Der Gesangverein 1922 Mackenzell e. V. hat mit „Johannesfeuer“ einen 

neuen Projektchor ins Leben gerufen. „Johannesfeuer“, dahinter stehen 

ambitionierte Sängerinnen und Sänger, die Gottesdienste in Mackenzell 

mit ihrem Gesang gestalten und damit die Tradition des Gesangvereins 

weiterführen wollen. Der Chor setzt sich aus Vereinsmitgliedern aus den 

Gruppen Sing-a-pur, Gemischter Chor, aber auch aus Gemeindemitglie-

dern, die einfach nur Spaß am Singen haben, zusammen.  

Unter der Leitung von Monika Meyer konnte in 2023 bereits die Firmung und der zweite 

Weihnachtsfeiertag von der Gruppe musikalisch umrahmt werden. Nun wird dieses Jahr mit 

neuem Namen durchgestartet. Als nächstes wird die Gruppe am 29.09.2024 in der 

Heiligen Messe „Magdalena Plus“ in Mackenzell zu hören sein. 

Neue Sänger und Sängerinnen sind sehr willkommen und können sich bei der Chorleiterin  

Monika Meyer (mmeyer@iesy.net)  melden.  

Aus dem Kirchort Michelsrombach /Rudolphshan: 

Rosenkranzgebet an „Trappe Grotte“ 

Die Katholische Frauengemeinschaft Michelsrombach 
gestaltete am 10. Juli 2024 ein Rosenkranzgebet an 
"Trappe Grotte". 

Gebetet wurde für die Anliegen der Gemeinde und für 
alle Reisenden, die sich in den kommenden Wochen auf 
den Weg zur Erholung machen. 

1. Jahresgedächtnis Pfarrer H. Schrimpf – Einweihung der Gedenktafel 

Am 23.07.2024 wurde in einem Gottesdienst 
dem verstorbenen Pfarrer H. Schrimpf gedacht. 

Der Gottesdienst wurde unter Mitwirkung der 
Pfarrer Andreas Weitzel, Norbert Ernst, Thomas 
Günst und Pater Siegfried Modenbach – alle Mit-
glieder seines Weihekurses – zelebriert. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte der Gesangver-
ein „Buchfink Michelsrombach“.Nach dem Got-
tesdienst wurde die Gedenktafel an der Fried-
hofsmauer geweiht.Im Anschluss gab es einen Imbiss „im und um“ das 
Pfarrheim. 

Danke sagen wir allen, die sich mit einer Spende an der Gedenktafel beteiligt haben. 

mailto:mmeyer@iesy.net
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Aus dem Kirchort Rückers: 
 

 Am Samstag, dem 27. Juli 2024 haben wir mit einem Festgottesdienst den 160. Weihetag 
unserer St. Anna Kirche und das Namensfest der hl. Anna begangen.  
Die Gedanken gingen bei manchem Gottesdienstbesucher und Gottesdienstbesucherin si-
cher auch 10 Jahre zurück, zum 150jährigen Jubiläum: Wunderschönes Wetter, Lichterpro-
zession, Festgottesdienst, Festvortrag „die Kirche bleibt im Dorf“, Feier im DGH, viele Erinne-
rungen und Begegnungen.  
Diesmal ein kleiner Rahmen, aber Gedächtnis benötigt 
nicht immer Großes.  
So feierte die Kerngemeinde zusammen mit  
Pfarrer Dr. Müller einen Gottesdienst, begleitet von den 
festlichen Klängen unserer Dorfmusikanten.  

Pfarrer Müller hatte ein Kirchenbuch von 1910 dabei, dort ist u.a. zu lesen, dass in Rückers 
„288 Katholiken leben, es gibt eine Kirche mit Orgel, eine Schule mit 1 Lehrer und 64 Schü-
lern. Kirchenpatronatsfest: 26. Juli (St. Anna). Rückers gehört zur Pfarrei Marbach. In 
Rückers Pfarrgottesdienst auf Annafest und Christi Himmelfahrt; Flur-Wallfahrt der Pfarrei 
dahin am Kreuz-Montag. Taufen und Trauungen in Marbach. Sonn- und feiertägiger Gottes-
dienst früher durch einen Stationar, jetzt zeitweise durch einen Professor des Priester-Semi-
nars zu Fulda.“ Soweit aus der Historie.  

Pfarrer Müller ging noch darauf ein, dass Mauern ein-
stürzen können, wie die Mauer hinter unserer Kirche. 
Strukturen verändern sich. Letztendlich kommt es auf 
die Menschen an. Sie sind die Bausteine der Kirche, sie 
leben Kirche und sie gestalten Kirche.  
Da gibt uns das Evangelium von der Speisung der Fünf-
tausend, einen wichtigen Impuls: der kleine Junge mit 
den 2 Broten und 5 Fischen: Jeder gibt, was er hat, dann 
werden alle satt. Darauf kommt es an, wenn in einer 
Gemeinde sich jeder eingibt, mit noch so kleinen Din-
gen, stärkt dies die Gemeinschaft.  
Die anschließende Begegnung war unter den Bäumen gegenüber der Kirche geplant, mit 
Würstchen, Brötchen und Getränken. Da aber reichlicher „Regen – Segen“ von oben kam, 
wurde diese kurzerhand in die Halle des Feuerwehrhauses verlegt, was den Gesprächen und 
dem Gemeinschaftsgefühl keinen Abbruch tat. Nicht immer kommt das, was geplant ist zur 
Ausführung, Umdenken ist nötig, Spontanität, gemeinsam anpacken: dann wird auch zukünf-
tig die Kirche im Dorf bleiben als kleine Zelle in der Großpfarrei.  
Als ich hier zugezogen bin, waren für mich die „Wallwürstchen“ eine Neuigkeit. Für mich 
heute ein Zeichen mit einfachen Mitteln Gemeinschaft schaffen, sich Wegzehrung holen und 
dann den Weg weiter gehen.  
Als Erlös aus dem Verzehr und Spenden können wir 437 € zur Erneuerung der Mauer beisteu-
ern. 
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Aus dem Kirchort Rimmels/Silges: 
 

Kirchliches Familienfest 

Ein Tag voller Nächstenliebe und Gemeinschaft. 
 

Am vergangenen Sonntag, den 07.07.24, fand in unserer Gemeinde Nüsttal Ortsteil Rimmels 

ein besonderes kirchliches Familienfest statt, das ganz im Zeichen der Nächstenliebe stand. 

Das Fest begann mit einem feierlichen Wortgottesdienst, bei dem Diakon i.R. Helmut Kimm-

ling die Bedeutung der Nächstenliebe hervorhob. 

„Nächstenliebe ist das Herzstück unseres Glaubens und sollte in jeder Handlung, jedem 

Wort und jedem Gedanken zum Ausdruck kommen“, betonte er eindringlich. 

In dem Wortgottesdienst, welcher von Svenja Gensler, Marina Göller und Lisa-Marie Betz mit-

gestaltet wurde, ging um eine Geschichte eines selbstsüchtigen Riesen, der durch sein Einse-

hen das Eis zum Schmelzen brachte. Diese berührende Erzählung wurde anschaulich ge-

macht, indem die Besucher die Möglichkeit hatten, selbst einen Eiswürfel in ihren Händen 

schmelzen zu lassen, um die Wirkung von Wärme und Nächstenliebe unmittelbar zu spüren. 
 

       

Ein bewegender Moment des Festes war die Dankesrede von Frau Beate Albinger, einer 

schwerkranken Rimmelserin. Sie bedankte sich von Herzen bei der Gemeinde und Allen, die 

ihr mit ihren Spenden einen Herzenswunsch erfüllt haben, eine Reise mit dem Malteser Wün-

schewagen ans Meer zu ermöglichen. „Ohne eure Unterstützung und die Hilfe, die ich von 

euch allen erfahren habe, wäre es nicht dazu gekommen. Die Fahrt hat mir Kraft und Mut 

gegeben“. Ihre Worte rührte viele Anwesende zu Tränen und erinnerte alle daran, wie wichtig 

es ist, für andere da zu sein.  

Das gute Wetter spielte den Veranstaltern in die Karten. Strahlender Sonnenschein und an-

genehme Temperaturen sorgten dafür, dass auf der Hüpfburg immer was los war und die 

Bratwürstchen, der Kuchen und die kühlen Getränke schmeckten dabei besonders gut. 
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Für die Kinder gab es einen bunten Flohmarkt, auf dem sie ihre alten Spielsachen verkaufen 

oder tauschen konnten. Die kleinen Händler hatten sichtlich Spaß daran, ihre Waren anzu-

preisen und mit den Besuchern zu handeln. 

       

Ein weiteres Highlight war die Tombola, bei der es zahlreiche attraktive Preise zu gewinnen 

gab. Dank den großzügigen Spenden von den Firmen der Gemeinde und Lokalen Unterneh-

men, konnten sich die Gewinner über Gutscheine, Präsente und vieles Mehr freuen. Den ers-

ten Preis, eine dreitägige Fahrt nach Straßburg/Elsass „Auf den Spuren der heiligen Ottilie 

und des heiligen Wendelin“ gewann die Rimmelserin Margarete Hahner. Viel Spaß bei der 

Reise.        

Besonders interessant war der Stand der Malteser. Hier konnten sich die Besucher über die 

vielfältigen Hilfsangebote informieren und sich darüber aufklären lassen. Zudem ermöglichte 

der Besuch des Malteser Wünschewagens, einem besonderem Projekt, das sterbenskranken 

Menschen letzte Herzenswünsche erfüllt, den Festbesuchern, sich direkt vor Ort über die 

Arbeit und die Bedeutung dieses Projektes zu inormieren. 

Ein weiteres Highlight waren die Stände mit handgefertigten Wa-

ren. Kreative, handwerklich geschickte Frauen boten hier ihre 

Kunstwerke an. Die Qualität der angebotenen Handarbeiten be-

eindruckten die Besucher und lud zum Kaufen ein. 

 

Ein solches Fest wäre ohne die zahlreichen Helfer nicht mög-

lich gewesen. Von der Planung über den Aufbau bis hin zur 

Betreuung der Stände und der Verpflegung – viele fleißige 

Hände trugen zum Gelingen dieses wunderschönen Tages 

bei. „Es ist beeindruckend zu sehen, wie die beiden Kirchort-

Teams zusammengearbeitet haben, um so ein Fest auf die 

Beine zu stellen“, sagte eine Besucherin anerkennend. 

Der gesamte Erlös dieses Festes sowie sämtliche übrig gebliebene Spendengelder der Wün-

schewagen-Fahrt von Frau Albinger, gehen direkt an das Projekt „Malteser Wünschewagen“, 

um weiteren schwerkranken Personen letzte Wünsche zu erfüllen. 

Das kirchliche Familienfest war ein voller Erfolg und ein wunderbares Beispiel dafür, wie Ge-

meinschaft und Nächstenliebe gelebt werden können. 
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Helferfest 
Ein Dankeschön Helferfest anlässlich des Sommerfests als Brunch in und um Haus am Brun-
nen im Anschluss an die Wortgottesfeier 22.09.24 gegen 10:00 Uhr. 
Eingeladen sind alle Helfer des Sommerfestes und Kirchortaktive aus Rimmels und Silges. 
Bitte bringt nach eurer persönlichen Vorstellung und Vorlieben etwas zu diesem Buffet 
mit. (Wurst, Käse, Fisch, Marmelade, Obst, Saft, usw.) 
Schön wäre, wenn sich die Personen persönlich etwas abstimmen könnten. Ihr kennt euch 
doch alle!! 
Brötchen, Brot, Kaltgetränke, Butter, Frischkäse wird vorhanden sein. Gute Stimmung und 
Hunger wird erwartet! 
An diesen Vormittag wird der Erlös des Sommerfestes sowie der noch zur Verfügung stehende 
Spendenertrag (Aktion Herzenswunsch Albinger) an Vertreter des Malteser Hilfsdienstes 
überreicht. 
Wir freuen uns auf euch 
Euer Kirchort Team aus Rimmels und Silges 
 

Aus dem Kirchort Sargenzell: 
 
Seniorenausflug 
Donnerstag, 19.09.2024, 14.00 Uhr Treffpunkt DGH Sargenzell 
Anmeldungen bei: Iris Stenke, Tel. 6747 oder Yvonne Hohmann, Tel.918091 
 
 

Aus dem Kirchort St. Jakobus: 
 

„Pfarrfest“ in ST. JAKOBUS am 7. und 8. September 2024 
 

Es ist kaum zu glauben, unser letztes Pfarrfest ist bereits fünf Jahre her.  
In der Zwischenzeit ist viel passiert. „Corona“ hat selbst den Regelbetrieb unserer Jakobus-
Pfarrei zeitweise zum Erliegen gebracht und mit der Umstrukturierung zur Pfarrei Hl. Maria 
Magdalena mit 18 Kirchorten gab es jede Menge andere Aufgaben zu bewältigen und wir 
können behaupten, dass das Gröbste geschafft ist. 
Wir wollen als Gemeinde, Gemeinschaft auch außerhalb unseres Gotteshauses feiern und 
laden herzlichst, auch über unseren Kirchort St. Jakobus hinaus, die Menschen unserer ge-
samten Pfarrei ein. 
Anders als sonst, beginnen wir am Samstag ab 19.00 Uhr mit einer „musikalischen Wein-
probe“ im Pfarrgarten St. Jakobus, zu der die neue „LöBand“ spielt.  
Alles Weitere ist dem beigefügten Plakat zu entnehmen (Rückseite Pfarrbrief) 
Um Kuchenspenden wird gebeten. 

 
      

 Das Kirchortteam St. Jakobus   
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Freud und Leid in unserer Kirchengemeinde: 
 

Getauft wurde/werden: 
Leonard Rogge am 01.09.2024 in Hünfeld, St. Jakobus 
Matheo Marino am 15.09.2024 in Michelsrombach   
Leni Müller am 21.09.2024 in Roßbach 
 

Herzlichen Glückwunsch den Täuflingen und ihren Familien! 
 
 
Getraut werden: 

Marielena Herbst und Marco Wingenfeld am 07.09.2024 in Hünfeld, St. Jakobus  
Johanna Jost und Christian Engl am 21.09.2024 in Hünfeld, St. Jakobus 
Jennifer und Florin Henkel am 28.09.2024 in Hofaschenbach  
Yvonne und Stefan Bott am 28.09.2024 in Hünfeld, St. Jakobus 

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für die gemeinsame Zukunft 
 
 
Verstorben sind:  

 
Kurt Schramm aus Hünfeld 
Walter Stellmacher aus Mackenzell 
Helmut Auth aus Hünfeld 
Hedwig Scheich aus Mackenzell 

                      Maria Anna Vogt aus Roßbach 
                      Helga Vey aus Hünfeld 
                      Klemens Kapp aus Haselstein 
                      Marion Fertig aus Michelsrombach 
                      Renate Wehner aus Kirchhasel 

 
Engelbert Baumbach aus Hünfeld 
Erich Richter aus Großenbach 
Adelheid Wiegand aus Dammersbach 
Rosa Ritz aus Roßbach 
Maria Theresia Vogt aus Mackenzell 
Udo Sippel aus Hünfeld 
Hans Fladung aus Roßbach 
Irene Windorfer aus Hünfeld 
Ralph Schäfer aus Rimmels 
 
 

Allen die einen besonderen Geburtstag feiern… 
wünschen wir von Herzen Gottes Segen  
und Geleit im neuen Lebensjahr! 
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Fahrradtouren  

der Messdiener der Pfarrei 2024  

Datum: 30.08.2024 
Treffpunkt für alle: 14:30 Uhr am Parkplatz der St. Ulrich 
Kirche in Hünfeld 
 

Gruppe 1 (Empfehlung: Messdiener/innen bis 12 Jahren, 

ca. 15 Km)  
Gemeinsame Fahrt nach Steinbach über Fahrradweg. Zwischenstopp und Eisessen in Stein-

bach. Weiterfahrt zu der Mariengrotte Steinbach für eine kurze Andacht. Die Rückfahrt über 

Klausmarbach, endet mit einem Grillabend im Pfarrgarten St. Jakobus.  

Gruppe 2 (Empfehlung: Messdiener/innen ab 12 Jahren, ca. 30 Km) 

Gemeinsame Fahrt nach Steinbach über Rothenkirchen. Zwischenstopp und Eisessen in Eis-

diele in Steinbach. Weiterfahrt zu der Mariengrotte Steinbach für eine kurze Andacht. Die 

Rückfahrt über Roßbach, endet mit einem Grillabend im Pfarrgarten St. Jakobus.  

Anmeldung: 
Die Anmeldung ist für alle MessdienerInnen unserer neuen Pfarrei und kostenlos. Für die Ver-
pflegung ist gesorgt. Du benötigst ein verkehrstaugliches Fahrrad und einen Fahrradhelm. 
Empfehlung: Sicherheitsweste 
Anmeldung in dem Pfarrbüro oder per E-Mail an:  
zentralespfarrbuero.heunfelder-land@bistum-fulda.de  
 

Bei Rückfragen kannst du dich an Frau Birgit Lauer und Pater Francis unter den Telefonnum-
mern 06652-1522 und 0155-10067680 wenden 
 
Mini-Romwallfahrt 2024 – ein Abendteuer des Glaubens  
Im Sommer waren 455 Messdiener zur Messdienerwallfahrt in Rom. Unsere 
Pfarrei war zusammen mit Gemeindereferent Patrik Jestädt mit einigen Mi-
nistranten dabei.  
Nach einer langen Fahrt durch die Nacht kamen die Minis bei strahlendem 
Sonnenschein und 38 Grad in Rom an. Ein Highlight war die Papstaudienz am 
Dienstag. Für viele war es ein unvergessliches Erlebnis, gemeinsam mit rund 
50.000 internationalen Messdienern zu singen und den Papst aus nächster Nähe zu sehen. 
Weiterer Höhepunkt war ein Gottesdienst mit über 800 Minis mit Bischof Michael Gerber. 
Am Donnerstagabend folgte der „Abend der Versöhnung“ in der Kirche St. Gregorio VII. Hier 
gab es die Möglichkeit zur Tauferneuerung, zum Segen, zum Schreiben von Briefen an sich 
selbst, zum Aufschreiben von Gebeten und Bibelstellen, Beichte sowie die Möglichkeit zu 
Seelsorgegesprächen. „Diese Wallfahrt war mehr als nur eine Reise – sie war ein spirituelles 
Abenteuer voller Gemeinschaft und Glaube, welche wir alle hoffentlich noch lange in Erinne-
rung behalten werden“, berichtet eine Teilnehmerin. 
 

mailto:zentralespfarrbuero.heunfelder-land@bistum-fulda.de
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Zentrales Pfarrbüro Pfarrei Hünfelder Land  
Kirchplatz 3, Hünfeld - Montag bis Freitag, 09 – 12 Uhr, Dienstag u. Donnerstag, 14.00 – 17.00 Uhr 

zentralespfarrbuero.huenfelder-land@bistum-fulda.de    Telefon 06652 992230 

 www.katholische-kirche-huenfeld.de                                                
 
 

Kontaktstelle Hofaschenbach:  
Am Kirchplatz 2, 36167 Nüsttal,                       Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr                  06684-9170321 
Die Kontaktstelle bleibt am 22. August geschlossen. 
 

Kontaktstelle Mackenzell:  
Johannesplatz 1, 36088 Hünfeld-Mackenzell, Montag 10.00 - 12.00 Uhr                             06652-1522 
Die Kontaktstelle bleibt am 19. August und 26. August geschlossen. 
Kontaktstelle Michelsrombach:  
An der Linde, 36088 Hün-Michelsrombach, Dienstag u. Donnerstag, 09.00 - 12.00 Uhr   06652-2988 
Die Kontaktstelle bleibt vom 16. bis 29. September geschlossen. 
 

Kontaktstelle Kirchhasel, Montag 14.00 – 16.00 Uhr         06652-4821 
 

Kontaktstelle Großenbach, Donnerstag der geraden KW 15.00 – 18.00 Uhr                         06652-2777 

 
Wichtige Kontakte – In dringenden seelsorglichen Fällen außerhalb der Öffnungszeiten  
erreichen Sie uns unter der Nummer 06652-99223-19! 

Pfarrer Dr. Michael Müller 
Leitender Pfarrer 

 06652-99223-0 
 michael.mueller@bistum-fulda.de  

Pater Francis Belevendiran MSFS 
Mitarbeitender Priester 

 0155-10067680 
 francis.xavier@bistum-fulda.de 

Pater Jean Bernard Mazuru Lwango ISch, 
Mitarbeitender Priester 

 06652-992230  

 jeanbernard.mazuru@bistum-fulda.de 

Pater Gottfried Hofer, OMI 
Mitarbeitender Priester 

 06652-94361 

 Gottfried.hofer@bistum-fulda.de  

Gemeindereferentin Birgit Lauer 
Gemeindeseelsorge 

 birgit.lauer@bistum-fulda.de  
Mo: 09.00 – 12.00 Uhr (Mackenzell) 06652-916138  
Do: 09.00 – 12.00 Uhr (Hofaschenbach) 06684-9170323 

Gemeindereferentin Helen Puth 
Kategoriale Seelsorge Seniorenheime 

 helen.puth@bistum-fulda.de 

Gemeindereferentin Ayleen Nüchter  Ayleen.Nuechter@bistum-fulda.de 
Gemeindereferent Patrick Jestädt  06652-99223-13 

 patrick.jestaedt@bistum-fulda.de 

Kerstin Brüggenolte 
Verwaltungsleitung 

 06652-99223-14 
 kerstin.brueggenolte@bistum-fulda.de  

Johanna Schlüter 
Assistentin der Verwaltungsleitung 

06652-99223-22 
johanna.schlueter@bistum-fulda.de 

Regionalkantor Christopher Löbens 
Kirchenmusik/Orgeln/Singschule (Kinder- und Jugendchor) 

 06652-74277                  
 kirchenmusik-huenfeld@bistum-fulda.de 

 
 

Caritasverband Fulda, Außenstelle Hünfeld, im Pfarrhaus St. Ulrich, Appelsbergstr.7                      06652-2513 
Sozialdienst katholischer Frauen (SkF), Fulda                0661-839410 
Ökumenischer Hospizverein Hünfeld                06652-9670-16  
 

mailto:zentralespfarrbuero.huenfelder-land@bistum-fulda.de
mailto:michael.mueller@bistum-fulda.de
mailto:francis.xavier@bistum-fulda.de
mailto:jeanbernard.mazuru@bistum-fulda.de
mailto:birgit.lauer@bistum-fulda.de
mailto:helen.puth@bistum-fulda.de
mailto:Ayleen.Nuechter@bistum-fulda.de
mailto:kerstin.brueggenolte@bistum-fulda.de
mailto:johanna.schlueter@bistum-fulda.de


30 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:                          06.09.2024 
 

Wichtiger Hinweis:  
Am 19. September 2024 bleibt das Zentrale Pfarrbüro und alle Kontaktstel-
len wegen Betriebsflug geschlossen. Es gilt eine geänderte Gottesdienst-
ordnung! Am 23. September 2024 bleibt das Zentrale Pfarrbüro und alle 
Kontaktstellen wegen Fortbildung geschlossen! 

 

 

 

INSPIRATION-Konzert  

am Samstag, 21.9.2024  

in der Kirche St. Ulrich in Hünfeld 

Der Gospelchor „Inspiration“ (auch „Music for Joy and Inspiration“) gibt am Samstag, 21.9.2024 

um 19.30 Uhr ein Konzert in der Kirche St. Ulrich in Hünfeld. 

Der Chor unter der Leitung der renommierten Jazz- und Gospelsängerin Raili Orrava, gebürtig 

aus Riga, freut sich, mit seinen ca. 25 Sängerinnen und Sängern wieder ein tolles, etwa zweistün-

diges Konzert geben zu können. Begleitet wird Inspiration von einer vierköpfigen Instrumental-

gruppe. 

Wir freuen uns, die Herzen der Kon-

zertbesucherinnen und -besucher mit 

schönen, gefühlvollen und starken 

rhythmischen Liedern zu erfüllen. 

Achtung! Ohrwurmgarantie! 

Einlass ist am Samstag, 21.9.2024 ab 

19.00 Uhr 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns 

aber sehr über Spenden für unsere 

Chorarbeit. 

Lassen Sie sich überraschen und seien Sie gespannt auf einen kurzweiligen Abend mit Musik, die 

unter die Haut geht. 
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